
 
Seins-Fiction: 
Einfach nur noch sein, 
eins sein mit seinem Sein, 
in der grenzenlosen Weite des Seins. 
Mein Sein wird nicht mehr mein Sein sein, 
sondern das Sein des Seins, 
dem Sein sein Sein, 
unaufhörlich wird es dem Sein sein Sein sein, 
bis es schliesslich das „dem-Sein-sein-Sein-Sein“ sein lässt, 
worauf seinlos das unseinbare Sein sich selber seint, 
in der unermesslichen Fülle seiner Erseinung, 
vollgestopft mit gähnender Leere. 
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